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Grußwort

Stell Dir vor ...

Stell dir vor,
wie schön das Leben und großartig die Welt sein könnte, 
wenn alle Menschen Brüder und Schwestern sind 
und nirgendwo weint ein Kind.

Stell dir vor,

plötzlich die Waffen schweigen 
und selbst die Bösen Reue zeigen.

Stell dir vor,

die Menschen kommen mit der Erde klar 
und der Traum vom Frieden wird wahr.

Stell dir vor,

dass alle Religionen miteinander beten
und Menschen miteinander reden.

Stell dir vor,

jeder Mensch genug zu Essen hat
und auch das letzte Kind wird satt.

Stell dir vor,

dass du selbst den Anfang machst 
und mit dem Feind von gestern lachst.

Mit diesen nachdenklichen Zeilen in einer etwas verrückten Zeit, wünsche 
ich dennoch oder trotzdem einen unwetterfreien Sommer, viel Ertrag in 
Garten und Feld, den Kindern schöne Ferien und allen, wenn möglich 
einen erholsamen Urlaub.

Euer
Sepp Zistl
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 14. März 2016

Fragen von Bürgern

Ray Pitmann fragt um Rückmeldung zum Kiesabbau: 
Mittlerweile liegen 310 Stimmen, davon 280 aus dem Landkreis gegen den 
geplanten Kiesabbau vor. Die Bürgerinitiative war inzwischen bei Johann 
Taschner von der Unteren Naturschutzbehörde, um gegen den Kiesabbau 
vorzugehen, Konzentrationsflächen auszuweisen und ein Bauleitverfahren 
einzuleiten. Taschner ist der Meinung, dass eine Ablehnung nur sehr schwierig 
ist, das Zerstören des Landschaftsbildes allein reicht nicht aus. Bgm. Zistl: Nach 
wie vor ist kein Antrag eingegangen. Die Gemeinde ist bestrebt über Rechts-
anwalt und Ämter einen gangbaren Weg für alle Beteiligten zu finden. 

Der Gemeinderat ist auch der Meinung, dass jeder Kies braucht, ob  für 
Straßen- oder Gebäudebau. Schütten für Aushubmaterial sind ebenfalls 
notwendig. Die Gemeinde sieht es sehr positiv, wenn sich Bürger sorgen, 
besonders bei so einem großen Einschnitt in das Landschaftsbild.
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Reiner Spallek fragt nach dem Hochwasserschutz 
Bgm. Zistl: Der Vorschlag von Peter Zeidler, Modellierung und Anhebung der 
Ackeroberflächen vor den Grundstücken Berganger West und Ableitung der 
Wassermassen jeweils nach Süden zur Schwedenkapelle und Osten Richtung 
Staatsstraße ist eine Überplanung von landwirtschaftlichen Grundstücken, die 
nicht zur Verfügung stehen. Das Ing.-Büro Weisser macht derzeit die letzten 
Vermessungen zum Hochwasserschutz. Die Gemeinde wird die Stellungnahme 
des Ing.-Büros abwarten.

Bauanträge

Neubau einer KFZ-Werkstatt in Berganger
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplanes „GE Berganger-Nord III“. 
Die Halle wird mit einem Büro errichtet, das im Süden östlich an die Halle an-
grenzt. Dadurch kommt es hier zu einer Abschleppung des Daches, die nicht 
abgesetzt wird. Giebelseitig gibt es keinen Dachüberstand, traufseitig beträgt 
der Dachüberstand 0,10 m (gefordert lt. Plan mindestens 0,60 m). Über den 
Einfahrten zu den Reparaturständen wird ein Vordach mit 3 m errichtet. Bei 
der Halle handelt es sich um eine Fertighalle. Für die asymmetrische Dachform 
an der Südseite wird eine Befreiung beantragt. Ein Absetzen des Bürodaches 
ist nicht möglich, da sonst keine vernünftige Raumhöhe erreicht wird und es 
abdichtungstechnisch zu Problemen kommen würde. Zudem dient das Büro 
in dieser Form auch als zusätzlicher Lärmschutz. Die beantragten Befreiungen 
sind alle städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben 
und den beantragten Befreiungen zu.

Erweiterung der bestehenden landw. Werkstatt zur 
Maschinen- und Futtermittellagerung in Großrohrsdorf
Der im Innenhof der Hofstelle gelegene landwirtschaftliche Schuppen soll 
abgebrochen und das zu erhaltende Werkstattgebäude erweitert werden, so 
dass ein Gebäude mit ca. 10 x 15 m entsteht. Das Gebäude liegt im baurecht-
lichen Innenbereich. Das Bauvorhaben fügt sich in die Umgebungsbebauung 
ein und ist planungsrechtlich zulässig. Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 

Erweiterung eines bestehenden Milchviehstalls in Berganger
Es ist geplant den bestehenden Stall an der Westseite mit einem Anbau 
(40,91 m x 8,60 m) zu erweitern. Das Vorhaben liegt im Außenbereich und ist 
privilegiert. Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben zu.
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Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2016

Der Gemeinderat Baiern befasste sich bereits im Rahmen der Haushaltsvor-
beratung am 7. März 2016 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. Entsprechend des Beratungs-
ergebnisses wurden die gewünschten Änderungen durch die Verwaltung in 
den Haushaltsplan eingearbeitet und dieser wird nun dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. Zur heutigen Verabschiedung des Haushalts 
2016 ergeht folgender Beschluss:

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Baiern    
folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.384.000 €

und im 

Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.098.000 € ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 350 v.H.

2. Gewerbesteuer 330 v.H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 350.000 € festgesetzt.
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§ 6

Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und Ausgaben und/oder den 
Stellenplan beziehen, werden nicht aufgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.

Finanzplan 2016 - 2019

Sowohl der Finanzplan als auch das Investitionsprogramm wurden im Rahmen 
der Haushaltsvorberatung am 7. März 2016 vom VG-Kämmerer und 1. Bgm. 
Zistl erläutert und vom Gemeinderat ausführlich diskutiert. Gewünschte 
Änderungen, bzw. Ergänzungen wurden in die nun vorliegende Fassung 
eingearbeitet.

Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen und Ausgaben nach den 
Endsummen, das Investitionsprogramm nach der Anlage im Haushaltsplan für 
die Haushaltsjahre 2015 mit 2019 vom Gemeinderat beschlossen.

NewLifeTravel
Spezialist für authentische Ayurveda-Reisen

Raus vom Alltag? Gestresst? Dauermüde? Nervlich am Ende?
Rücken-/Herz-/Haut-/Psychische Probleme? Postoperative Erholung? 

Eine Ayurveda-Yoga Kur kann helfen!

Fragen Sie uns nach dem für Sie richtigen Ayurveda-Resort!
Wir kennen alle Resorts persönlich!

Werfen Sie einen Blick auf unsere interessanten „Sommer-Specials“.
Oder starten ins Neue Jahr 2017 mit einer Reise für Ihre Gesundheit!

Renate Wenninger, NewLifeTravel, Aßling, Tel.: 08092 - 23 29 928, 
www.newlifetravel.de , renate.wenninger@newlifetravel.de
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Zuschuss Kreisjugendring

Der Kreisjugendring Ebersberg stellte einen Antrag zur Finanzierung der 
Förderung der Jugendarbeit durch den Kreisjugendring für das Haushaltsjahr 
2016 – Zuschüsse an Jugendorganisatoren. Im vergangenen Zuschussjahr 
wurde für die Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf e.V. ein Zuschuss 
ausbezahlt. Von dem ausbezahlten Zuschuss hat die Gemeinde 70 % zu 
leisten.

Damit ergibt sich folgende Berechnung: ausbezahlter Zuschuss € 1.259,96,
davon 70 % = € 881,87 zzgl. Grundbetrag von € 102 sind insgesamt 983,97 €. 
Der Gemeinderat stimmt der Zahlung zu.

Überlauf Retentionsbecken in Berganger

Der geplante Bypass soll bei Starkregen ein Überlaufen des Beckens verhindern 
und den Ortskanal entlasten. Damit verringert sich die Überflutungsgefahr für 
Friedhof und Spielplatz. Der Bürgermeister hat dem Landratsamt Rücksprache 
gehalten, der geplante Ablauf in die Braunau wurde genehmigt.  Für die Ver-
rohrung von ca. 800 m werden Material- und Arbeitskosten von ca. € 30.000 
– 50.000 entstehen. 

Der Gemeinderat erkennt die Dringlichkeit eines Notüberlaufes. Der Bürger-
meister wird beauftragt die notwendigen Angebote einzuholen und mit den 
Grundanliegern die Maßnahme zu besprechen. Die Bauarbeiten sollen noch 
vor der Wachstumsperiode abgeschlossen sein.

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.
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Sitzung vom 11. April 2016

Maßnahmen „Überflutungsschutz“

Das Ing. Büro Weisser hat die Vermessungen und Planungen abgeschlossen 
und empfiehlt der Gemeinde zur Verbesserung der Oberflächenwasserbeseiti-
gung drei Maßnahmen.

Maßnahme 1: Ausheben einer Mulde auf der Ausgleichsfläche westlich der 
Siedlung. Aufschüttung eines kleinen Walles an der Grundstücksgrenze. 
Volumen der Mulde ca. 600 cbm. Ableitung des Wassers über den Straßen-
kanal in das Retentionsbecken.
Maßnahme 6: Bypass am Retentionsbecken mit einem 30 oder 40 cm großem 
Rohr. Ableiten ca. 800 m in östlicher Richtung in den Vorfluter der Braunau.
Maßnahme 4: Die Entwässerung der Privatgrundstücke hat auf eigenem 
Grund zu erfolgen. Der Eigenschutz ist Privatsache und wird vom Ing. Büro 
Weiser dringend empfohlen (Kellerschächte). Darum auch keine Aufgabe der 
Gemeinde.

Der Gemeinderat stimmt den Maßnahmen 1 und 6 zu. Er beauftragt das Ing. 
Büro Weisser die Maßnahme 1 auszuschreiben und bis zur Bauabnahme fachlich 
zu begleiten. Für die Maßnahme 6 wird kein Auftrag erteilt. Notwendige 
Beratungen werden auf Stundenbasis abgerechnet.
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Bauantrag

Anbau von Büro- und Sanitärräume und teilweise Umnutzung der bestehen-
den Lagerhalle in Berganger
In die bestehende Lagerhalle soll eine Trennwand eingezogen und die Halle 
teilweise als Produktionsraum umgenutzt werden. Auf der Südseite wird ein 
eingeschossiger Anbau mit Büro- und Sanitärräume in der Größe von 9,50 x
5 m errichtet. Die Bedachung erfolgt mit einem Pultdach. Im Bebauungsplan 
sind Abschleppdächer auf max. 1/3 der Fassadenlänge begrenzt, die hier 
jedoch knapp die Hälfte beträgt. Städtebaulich ist dies unproblematisch.

Seitens der Gemeinde wird dem Bauantrag, mit Zustimmung der beantragten 
Befreiung, das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Der Gemeinderat ist der 
Meinung, dass ein Satteldach sich schöner ins Landschaftsbild einfügt.

Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 2014

Dem Gemeinderat wurde die Jahresrechnung 2014 vorgelegt 
(Art. 102 Abs. 2 GO). Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Brigitte Scherer, geprüft (Art. 103 GO).

Der 1. Bürgermeister gab die wichtigsten Prüfungsfeststellungen anhand des 
Berichts bekannt. Sachliche Hinweise und Anregungen des Prüfers wurden 
von der Verwaltung zur Kenntnis genommen. Wie der Zusammenfassung des 
Prüfungsergebnisses zu entnehmen ist, traten keine nennenswerte Unstim-
migkeiten auf. Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen Ausgaben 
waren unabweisbar; eine haushaltsmäßige Deckung war im Hinblick auf den 
erzielten Sollüberschuss jederzeit gegeben. Die nachträgliche Zustimmung 
gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird hierfür erteilt.

Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des Sachverständigen an und be-
trachtet die örtliche Rechnungsprüfung für das Jahr 2014 als abgeschlossen.

Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit gem. Art. 102 Abs. 3 GO vom 
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung festgestellt:

Bereinigte Soll-Einnahme in € Bereinigte Soll-Ausgaben in €

Verwaltungshaushalt 2.003.272,69 2.003.272,69

Vermögenshaushalt 2.916.857,25 2.916.857,25

Gesamthaushalt 4.920.129,94 4.920.129,94
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Jahresrechnung 2014

Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung
Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der 
Gemeinderat mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft im 
betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass er die Ergebnisse billigt und 
auf haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet. Ein Verzicht auf Schadenser-
satzansprüche ist damit nicht verbunden. 

Der Gemeinderat erklärt sein Einverständnis mit der Abwicklung der Finanz-
wirtschaft im Haushaltsjahr 2014. Er billigt die festgestellten Ergebnisse, ver-
zichtet auf haushaltsrechtliche Einwendungen und erteilt sowohl dem ersten 
Bürgermeister als auch der Verwaltung die Entlastung hierzu. Ein Verzicht auf 
Schadensersatzansprüche ist damit nicht verbunden.

Regulierung der Grundstücksgrenze in Weidach

Sonja Obermaier schlägt einen Grundstückstausch bei ihrem Anwesen in 
Weidach vor. Auf der Südseite ihres Anwesens liegt ein Gemeindeweg, der 
nicht mehr genutzt wird. Sie bittet einen Teil dieses Weges einzuziehen und 
in ihr Eigentum zu übertragen. Im Gegenzug würde sie den Grund an der 
Alpenstraße, die zum Teil auf ihrem Grund liegt, an die Gemeinde abtreten. 
Der Gemeinderat stimmt dem Grundstückstausch zu und beauftragt den 
Bürgermeister die notwendigen Schritte einzuleiten.
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Anschaffung eines Defibrillators

Rettungsdienst und Vertreter der Feuerwehr weisen des öfters auf die Sinn-
haftigkeit und die Notwendigkeit eines öffentlich zugänglichen Defibrillators 
hin. Möglichst zeitnah zu helfen kann über Leben und Tod entscheiden, so 
der Rettungsdienst. Ein Gerät am Ort kann die Zeit bis zum Eintreffen eines 
Arztes überbrücken. Der Gemeinderat sieht es ähnlich und ist bereit einen 
Defibrillator für Antholing und einen für Berganger anzuschaffen. Angebracht 
werden sollen die Geräte am Vereinsheim Antholing (Kindergarten) und an 
der Wirtschaft in Berganger. Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister 
bis zur nächsten Sitzung Angebote und Informationen einzuholen.

Helferkreis Asylanten

Für die in der Lehrerwohnung Antholing ankommenden Asylanten wurde 
ein Helferkreis ins Leben gerufen. Sechs Personen haben sich bereit erklärt, 
die Asylsuchenden bei Problemen zu unterstützen. Dies sind: Agnes Keiler, 
Alex Müller, Maria Galleneder, Andreas Stadler, Stefan Holzbauer und Marlene 
Hörgstetter. Agnes Keiler und Alex Müller werden die Aufgaben koordinieren.

- Anstreichen

- Lackiererei

- Tapezieren

- Schmucktechniken

- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung

- Wärmedämmung

- Gerüstbau

- Asbestsanierung

  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger

Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85

E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Sitzung vom 9. Mai 2016

Auftragsvergabe Defibrillator

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung über den Kauf eines Defibrilla-
tors beraten und den Bürgermeister beauftragt Angebote und Informationen 
einzuholen. Nach Rücksprache mit dem BRK wurde die Firma Physio-Control 
empfohlen. Die Firma Physio-Control hat der Gemeinde den Typ LIFEPAK 
CR Plus nahegelegt. Der Vorteil dieses Typs ist kompatibel mit Geräten des 
Rettungsdienstes. Die Firma Physio-Control hat der Gemeinde ein Angebot für 
zwei Geräte mit Wandschränken zum Gesamtpreis von € 4.240,45 unter-
breitet. Die Dorfgemeinschaft und der Schützenverein Berganger haben sich 
bereit erklärt die Kosten für ein Gerät in Berganger zu übernehmen. Das 
BRK würde für interessierte Bürger die Geräte vorstellen und einführen. Der 
Gemeinderat bestellt zwei Defibrillatoren vom Typ LIFEPAK CR Plus, sowie die 
notwendigen Wandschränke zum o.g. Gesamtpreis.

„Löschweiher Antholing“ – Einzäunung und Pflasterung

Nach Fertigstellung des Löschweihers sind Abschlussarbeiten notwendig. 
Der Weiher muss neu eingezäunt und die neugeschaffenen Parkplätze sollen 
gepflastert werden. Die Firma Gartengestaltung Albert Drexl hat der Gemeinde 
ein Angebot für diese Arbeiten in Höhe von € 9.752,- unterbreitet. Der 
Gemeinderat vergibt die Einzäunung und Pflasterung des Löschweihers 
Antholing an die Firma Gartengestaltung Albert Drexl, Westerndorf.



Dein Pedelec 
handgemacht in Baiern.

DIE TRAUMRAD-SCHMIEDE.

Raphaelweg 1, 85625 Baiern
Telefon: (08093) 9058280

www.electrolyte.bike

Electrolyte ist die Manufaktur für schöne und indi-
viduelle Fahrräder, insbesondere Elektrofahrräder. 
Wir sind bekannt für unsere innovativen Lösungen 
– handgemacht in Baiern. 

Unsere Pedelecs bestechen durch Leichtigkeit,  
Design, Wartungsarmut und Zuverlässigkeit.

Jetzt aufsteigen!
Pedelecs ab 2.900,– €
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Angebot für ein Spielgerät „Pausenhof Schule“

Die Spielgerätefirma Maier war zu einem Ortstermin in der Schule anwesend. 
Das von den Kindern und Lehrkräften gewünschte Pausenschiff ist sehr teuer 
und kann platzmäßig nicht aufgestellt werden. Die Lehrerinnen und Schüler 
könnten sich als Alternative, aufgrund der vielen Spielmöglichkeiten, ein 
Klettergerüst vorstellen. Für das alte, marode Schiff kann ein kleines Schiff 
zum Spielen und Sitzen angeschafft werden. Die Spielgerätefirma Maier hat 
der Gemeinde für beide Spielgeräte ein Kostenangebot mit einer Gesamt-
summe von € 7.735,- unterbreitet.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig für den Kauf einer Multikletteranlage 
und eines Spielschiffs zu.

Bodengutachten – Ausgleichsfläche Siedlung Berganger

Für die Arbeiten zum Hochwasserschutz auf der Ausgleichsfläche „Siedlung 
Berganger“ ist zur Überprüfung der Sickerfähigkeit eine Bodenuntersuchung 
erforderlich. Für die Bodenuntersuchung liegt ein Angebot der Firma Crystal 
Geotechnik aus Wasserburg zu einem Angebotspreis von € 3.276,- brutto vor. 
Diese Firma hat bereits zur vollsten Zufriedenheit für die Gemeinde Bodenun-
tersuchungen durchgeführt. Der Gemeinderat vergibt die Bodenuntersuchung 
an die Firma Crystal Geotechnik, Wasserburg. Baggerarbeiten sind im Preis 
nicht enthalten und müssen von der Gemeinde gesondert beauftragt werden.

Internet · Print · Multimedia

Vom Logo über Geschäftspapiere bis zum professionel-
len Internetauftritt - Alles aus einer Hand! 

Konzeption

Webdesign

Programmierung

Content-Manage-
ment-Systeme

Logogestaltung

Broschüren

Geschäftspapiere

Plakate

Schilder/Bautafeln

DVD-Produktion

Hochzeitsfilme

Fotografie

Internet Print Multimedia

Stefan Gaar · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg
Tel 0 80 92 / 232 00 84 · www.mediengaarage.de
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Informationen

Goldene Hochzeit!

Im Mai feierten Antonia 
und Herbert Breuel aus 
Berganger dieses besondere Fest. 
Wir gratulieren ganz herzlich.

Die Redaktion

Dank an Schulweghelfer

Mit einem gemeinsamen Essen 
ging ein besonderer Dank an 
unsere Schulweghelfer, die sich 
täglich um einen sicheren Schul-
weg unserer Kinder sorgen.

Bgm. Josef Zistl

Hochprozentiges Geschenk...

...anlässlich des 140-jährigen 
Gründungsfestes der FFW Baiern. 
Beste Stimmung, auch wenn der 
Festtag verregnet war.

Bild:
v.l. Kreisbrandrat Andreas Heiß, 
Pfarrer Siegfried Schöpf, Bgm. 
Josef Zistl, Landrat Robert Nieder-
gesäß
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Informationen

Endlich fertig!

Straße durch den Gmoawald.

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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Freiwillige Feuerwehr Baiern
140-jähriges Gründungsjubiläum

Leider hatte Petrus wieder mal kein Einsehen mit unserer Feuerwehr! 
Wenn wir ein Fest veranstalten, regnet es meistens in Strömen. Am 
Sonntag, dem 19. Juni war es so und wir konnten deshalb nicht im Freien 
feiern. 

Geplant waren ein Kirchenzug zum Alten Turm nach Jakobsbaiern mit 
Feldmesse und anschließend gemütlichem Beisammensein im Ircher-
garten. So aber wurde der Gottesdienst in die Kirche verlegt, der von 
der Bairer Musi umrahmt und von Pfarrer Siegfried Schöpf und Diakon 
Matthias Holzbauer zelebriert wurde. Den gemütlichen Teil haben wir im 
Vereinsheim verbracht.

Vorstand Stefan Zellermayr konnte folgende Gäste begrüßen: den Schirm-
herrn unseres Festes Bürgermeister Josef Zistl, Landrat Robert Niedergesäß, 
Kreisbrandrat Andreas Heiß, Kreisbrandinspektor Mathias Holzbauer, 
Kreisbrandmeister Sepp Gerg, Ehrenkreisbrandrat Gerhard Bullinger, unsere 
Paten, die Brucker Feuerwehr, unsere Nachbarfeuerwehren Höhenrain und 
Glonn, sowie die Bairer Ortsvereine. 

In seinem Grußwort sagte Bürgermeister Zistl, dass er sich natürlich das 
Fest als Schirmherr unter anderen Wetterbedingungen gewünscht hätte. 

Landrat Niedergesäß betonte, dass er immer wieder sehr gerne in die 
Gemeinde Baiern kommt, um mit uns zu feiern und sprach eine Einladung 
für die Aktiven Feuerwehrler zu einer Brotzeit aus, zu der er persönlich 
kommen wird.

Gut besucht war unser Fest , das aufgrund des schlechten Wetters im Vereinsheim in Antholing stattfand.
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Unser Patenverein Bruck überbrachte als Geschenk ein Fass Bier und 
ebenfalls eine Brotzeit und bedankte sich für die gute Freundschaft und 
Zusammenarbeit. 

Nach dem Mittagessen kamen wir dann zu einer besonderen Ehrung 
unseres langjährigen Mitglieds Sepp Gerg. 

Er wurde für seine besonderen Verdienste zum Ehrenvorstand der Bairer 
Feuerwehr ernannt. Sepp Gerg war von 1983 bis 1994 Schriftführer, dann 
von 1994 bis 2004 1. Vorstand unseres Vereins. Unter seiner Führung wurde 
das neue Feuerwehrgerätehaus errichtet, ein neues Löschfahrzeug beschafft 
und verschiedene Feste 
veranstaltet, darunter der 
Kreisfeuerwehrtag 2006. Bis 
vor ein paar Jahren hatte er 
immer noch als Gruppenfüh-
rer mit den älteren Aktiven 
Kameraden die Übungen 
abgehalten. Dafür sagen wir 
ein herzliches Vergelts Gott.

Viele Gäste haben den Tag 
im Vereinsheim mit der 
Bairer Musi oder im Cafezelt 
ausklingen lassen. 

Hans Riedl, 
Schriftführer 

v.l. Martin Zellermayr (Kommandant), Stefan Zellermayr (Vorstand), Sepp Gerg (Ehrenvorstand), 
Hans Riedl (Schriftführer), Michael Pößl (Kassier)

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel

www.michel-gartengestaltung.de
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Bairer Kinderhaus

… im Kinderhaus, da ist was los, der Kinder Freude ist riesengroß:
… ein echtes Tipi steht endlich da, ein Pferd aus Holz das ist doch klar!
… Steine zum Sitzen außenrum, eine neue Pergola – gar nicht dumm!
… die Hängematte hat darunter ihren Platz, für die Kinder ein besonderer Schatz.
… der Flaschenzug nun gut funktioniert, er wurde von Papas fleißig montiert.
… das neue Hochbeet lädt zum Garteln ein, könnt ein Geschenk noch besser sein?

Die Kinder danken allen, die mitgeholfen haben und möchten noch Vergelts 
Gott sagen!

Im Garten des Kinderhauses ist diesen 
Sommer einiges passiert! Endlich 
konnte der Traum eines eigenen 
Holz-Indianer-Tipis verwirklicht 
werden! Und wie so oft bei uns im 
Kinderhaus, halfen neben den Geld-
spenden vom letzten Jahr vor allem 
die Eigeninitiative und die Sachspen-
den einiger Kindergarteneltern und 
auch einiger Firmen aus der Region! 

Wir bedanken uns bei

• Kainz Martin und Regina für das 
gespendete Holz

• Michael Voglrieder, Wolfgang Greithanner für die Vorarbeit am Tipi
• Markus Pfliegl, Hubert Maier, Christian Hagenrainer, Christian Neudecker, 

Hans Maier, Hans Widmann, Michael Voglrieder, Wolfgang Greithanner 
und Christa Seidl für die Arbeit am Projekttag

• Christine Riedl und Martina Maier für die Verpflegung und Mithilfe
• und natürlich bei Rita und Sonja, die tatkräftig mitanpackten
• bei Anette Huber und ihren guten Kontakten zu einigen Firmen

Als weitere Spender und Gönner möchten wir nennen:

Die Firma Fenster „Hain“ in Zellerreith für das Hochbeet, der Firma Alois Angerer 
aus Moosach für das gespendete Plexiglas, der Firma Eisenschmied aus Moosach für 
den Sand und Franz Frey aus Hamberg für das gebaute Schüttrohr am Flaschenzug 
und der Gemeinde Baiern für die gestifteten Steine um das Tipi und die Getränke
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…ein großes und lang ersehntes Projekt konnte verwirklicht werden! 

VIELEN DANK dafür!

Am Gartentag, der wieder von Marlene Staiger geleitet wurde, konnten end-
lich auch die neuen Gartengeräte ausprobiert werden. Diesmal bei schönem 
Wetter und einem anschließend wohl verdienten Frühstück auf der Sonnen-
terasse…

Bei den Waldtagen wurde lange auf 
schönes Wetter gewartet! Aber es hat 
geklappt und die Kinder genossen die 
Vormittage im „Adlerhorst“ oder am 
Wassergraben. An einem Tag besuchte 
uns eine Försterin und gestaltete im 
Wald einen Parcours zum Lebens- und 
Wohnbereich der Waldtiere. Gut getarnt 
versteckte sie viele Tiere im Wald und die 
Kinder mussten richtig auf Entdeckertour 
gehen um alle zu finden. 

Biobäckerei - Konditorei

Café - Restaurant

MITTAGSTISCH
Mo–Do von 11–14 Uhr

Genießen Sie bei uns • täglich frische Bio-Back- und Konditoreiwaren
 • Frühstück & Brunch
 • warme Küche: Fr–So ganztägig
 • Ka� ee & Kuchen
 • BIO Pizza Abend – jeden Freitag
 • private & geschäftliche Feierlichkeiten

Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn, Telefon 08093-902561          www.glonntaler-backkultur.de         

20160314_Gmoabladl.indd   1 15.03.16   09:28
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Gut beraten ist besser geurlaubt!

Touristik & Reiseplanung
Sybille Ellmann

Grottenweg 1
85625 Glonn
Tel: 08093 / 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre persönliche Traumreise finden Sie bei

Zum Muttertag überraschten uns die Kinder dieses Jahr mit selbstgebackenen 
Lebkuchenherzen, die liebevoll verziert waren…und auch so gut schmeckten, 
dass nicht jedes Herz so ganz vollständig bei der Mama ankam…Liebe geht 
eben durch den Magen.

Ganz im Zeichen der Farben stand zum Abschluss des Jahres das Sommerfest! 
Mit einer Vernissage überraschten uns die Kinder: das ganze Haus war mit 
selbst gestalteten Leinwänden der Kinder geschmückt, die selbstverständlich 
von den Besuchern der Vernissage gekauft und ersteigert werden konnten! 
Stolz waren dabei nicht nur die kleinen Farb-Künstler. Ein einmaliges Farben-
Buffet sorgte für das leibliche Wohl und war ein wahrer Augenschmaus: die 
Gurken und Salate am grünen Tisch, die Erdbeeren, Himbeeren und Frucht-
quarks am roten Tisch. Der Fantasie waren dabei keine Grenzen gesetzt. Die 
Kinder genossen die Spiele und Aktionen des Nachmittags und die Vorschul-
kinder zeigten ein eigens einstudiertes Theater!

Ein gelungenes, farbenfrohes Programm! Für die Vorarbeit, Planung und 
Organisation des Festes bedanken wir uns bei allen fleißigen Helfern! 
60 Kinder des Kinderhauses mit ihren Familien…ein großes Fest für unser 
Haus!

Barbara Baumann
Schriftführerin des Elternbeirats



wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E W Ä R M E I M H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Bairer Mittagsbetreuung
Nach den schwierigen Anfangsjahren entwickelt sich unsere Mittagsbetreuung 
zu einer gut besuchten Einrichtung. Dieses Schuljahr haben wir 17 Kinder, 
für das nächste wurden bis jetzt schon 20 Kinder angemeldet. 

Wenn alle Kinder jeden Tag kommen würden wäre das schon fast zu viel. 
Aber wir bieten weiterhin die Möglichkeit an, die Kinder auch nur Tage bzw. 
stundenweise anzumelden. Das wird auch sehr gut angenommen. So verteilt 
sich die Belegung auf die ganze Woche ziemlich gleichmäßig.

Ab September können die Kinder von Montag bis Donnerstag bis 16 Uhr 
bleiben und bekommen ein warmes Mittagessen. Am Freitag werden sie bis 
14 Uhr betreut. 

Seit ein paar Wochen haben wir einen zusätzlichen Hausaufgabenraum. Viele 
kennen diesen ehemaligen Waschraum der Mädchenumkleide vielleicht noch. 
Mit ein paar Umbauten und Bildern an den Wänden gefällt es den Kindern 
dort sehr gut. 

Der Kinder- und Jugendverein stellt uns in Zukunft die Spielekiste (Pedalo und 
einiges mehr) zur Verfügung. Vielen Dank dafür. Weitere Informationen:
Tel. 08093-2632 oder annemarie@beregnung-kosel.de

Annemarie Kosel 
Leiterin Mittagsbetreuung
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Bairer Grundschule
Neue Werkraumausstattung
für die Bairer Schule!

In den Pfingstferien wurde die neue Ausstattung 
für den Werkraum der Schule geliefert. 

Die alten Tische wurden durch kindgerechte Werkbänke ersetzt. Die Klasse 
4c ist schon fleißig am Arbeiten und Ausprobieren der neuen Werkbänke und 
Werkzeuge. An dieser Stelle möchten wir uns bei der Gemeinde für die Finan-
zierung und den Helfern, die die alten Möbel abgebaut haben, ganz herzlich 
bedanken!

Die Bairer Schulkinder 
und Waltraud Raig, WTG-Lehrerin

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meister
betrieb
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Kuratien Berganger & Jakobsbaiern
Erstkommunion in Antholing

Am Sonntag, dem 8. Mai feierten elf Kinder der Klasse 3c aus der Grundschule 
Baiern Erstkommunion. Pfarrer Siegfried Schöpf zelebrierte den Gottesdienst, 
der vom Bairer Rhythmus-Chor feierlich umrahmt wurde. Die Vorbereitung zur 
Erstkommunion stand unter dem Thema „Wir Kinder in Gottes Garten“, das 
im Gottesdienst noch einmal aufgegriffen wurde. Feierlich empfingen folgen-
de Kinder dann das erste Mal die Heilige Kommunion: 

Lena Baumann, Luisa Betz, Moritz Gottwald, Elena Gürteler, Stefanie Kolbeck, 
Samuel Lechner, Sophia Maier, Isabella Meyer, Matthias Neudecker, Gina 
Pendini und Anian Riedl. 

Abgeschlossen wurde der Festtag mit einer gemeinsamen Dankandacht, 
gestaltet vom Bairer Kirchenchor, bei der auch religiöse Andenken an die 
Kommunion geweiht wurden.
              

Margarete Meyer

             
 Kommunionmutter
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Firmung 2016

Seit Januar dieses Jahres haben wir uns mit 39 anderen Jugendlichen aus 
Glonn, Antholing und Berganger auf das heilige Sakrament der Firmung 
vorbereitet. Als Auftakt ging es nach Benediktbeuern. Dort verbrachten wir 
einen ganzen Tag. In drei Gruppenstunden mit den Themen „Ich“, „Du“, 
„Wir“, haben wir uns in kleineren Gruppen mit uns selbst und den anderen 
intensiv beschäftigt. Außerdem durften wir in unseren Kleingruppen jeweils 
ein soziales Projekt durchführen, z. B. wurde von einer Gruppe rund um das 
Frauenbründl in Weiterskirchen aufgeräumt. Neben diesen Aktionen gab es 
auch Veranstaltungen für alle 41 Firmlinge, z.B. zum Thema „Alkohol und 
seine Folgen“ und „Frage und Antwort – Gott und die Welt“.

Die Firmlinge: Ella Dauhrer, Andrea Hagenrainer, Bernadette Heller, Elena Kornetzky, Ursula Maier, 
Johanna Schärfl , Jakob Stadler, Johanna Stoib, Laura Würmüller mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßl-
berger

Am 8. Juni war es dann so weit: Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger spen-
dete uns das heilige Sakrament der Firmung. Der Firmgottesdienst in Glonn 
wurde vom Bairer Rhythmus-Chor begleitet und sehr schön gestaltet, ein 
herzliches Vergelt’s Gott dafür!

Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an Pfarrer Siegfried Schöpf, 
Diakon Rudi Auer, die Firmbegleiter, Firmleiter und alle anderen Helfer.

Bernadette Heller 
und Elena Kornetzky



Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel
Platz und atemberaubendemHightech-Design, sondern vor
allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hin-
teren Stoßfänger integriert und jetzt für bis zu vier Fahrrä-
der erweiterbar.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außer-
orts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5; CO2-Emission, kombiniert:
169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

 

1.  ² Optional.

Autohaus Mittermüller
85625 Glonn

 
Telefon 08093 / 759
www.opel-glonn.de
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Kuratie Berganger
Einladung zum Pfarrfest

Am Sonntag, dem 4. September 2016 feiern wir das
Patrozinium in Berganger sowie anschließend unser 
Pfarrfest im Gmoahaus. Alle Gemeindebürger sind 
herzlich eingeladen mitzufeiern. 

Martin Huber
PGR-Schriftführer

Liebe Eltern der Pfarrgemeinde Berganger,

seit 10 Jahren bin ich bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung der Kinderchristmette 
in Berganger dabei. Angefangen habe ich 
zusammen mit Lissy Menz. Dann später mit 
Birgit Staudenhechtl. Die letzten Jahre habe 
ich das Ganze alleine organisiert, zeitweise 
mit Unterstützung von Elke Schmid. Dazu 
waren meine eigene Kinder in Einsatz. 
Es hat mir immer Spaß gemacht und es gibt 

nichts Schöneres als mit Kindern zu arbeiten. Aber nun finde ich, dass es 
Zeit ist den "Regiestuhl" weiterzureichen. Deswegen:

Gesucht: Kinderchristmetten Leiter(in)

Voraussetzungen: Kontakte im KiGa- und Grundschulkinderalter, Spaß an 
Kindern, kreativ sein, musikalisch sein (nur von Vorteil), eine laute Stimme 
und Durchsetzungsvermögen! Computerkenntnisse wäre wünschenswert.

Ich unterstütze gerne am Anfang. Ideen und Vorlagen gibt es genügend. 
Meine Kinder sind jetzt älter und ich möchte mich anderen Projekten 
widmen. Besonderes für Jugendliche. Also, wer könnte sich das vorstellen? 
Glaubt mir, es macht richtig Spaß und fördert Freundschaften, das -...Ge-
meinschaftsgefühl und das Gefühl, dass ich meiner Kirche etwas zurück-
gebe - meine Zeit. Interessiert?  Dann melde Dich unter: 
Email: sarasinclairhaberl@hotmail.de oder Tel.: 904509. 
Ich freue mich auf dich!
         Sara Sinclair-Haberl
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Kinderbibeltag im Herbst geplant
Helfer/innen gesucht!

"Und nachdem nun jedes Kind jede Farbe hat, 
kann es auch in jeder Farbe denken, fühlen, 
träumen und sich etwas wünschen. Jedes 
Kind versteht das anders, und allen gehört das 
ganze Land. Nie zuvor waren sie so fröhlich." 
Auszug aus dem Buch "Das Vier-Farben Land" 
von Gina Ruck-Pauquèt.

Zu diesem Thema würde ich gerne im Herbst 
einen Kinderbibeltag organisieren. Dazu suche ich vier Gruppenleiter 
(Kiga, 1. Kl., 2. Kl., und 3/4 Kl.) mit jeweils einer Gruppenhelfer(in) und 
Helfer(innen) zum Basteln. Es wird ein paar organisatorische Treffen 
geben und einen Ideenaustausch Ende Juli. Wenn Du Zeit und Interesse 
hast, melde Dich bei mir! Es wäre schön wenn das in diesem Jahr klappen 
würde!

Email: sarasinclairhaberl@hotmail.de oder Tel.: 904509
Sara Sinclair-Haberl
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Obst- und Gartenbauverein 
und das Kath. Landvolk Baiern laden ein
zum Vortrag:

Effektive Mikroorganismen in Haus, Garten und für das Wohlbefinden

Es gibt kaum einen Lebensbereich, wo Effektive Mikroorganismen (EM) nicht 
anzuwenden sind. Sie sanieren Teiche, beleben Gärten, helfen Pflanzen, 
Tieren und dem Menschen, sich selbst zu regenerieren. Mit Effektiven Mikro-
organismen - ursprünglich nur als Alternative zum Einsatz für chemische 
Mittel in der Landwirtschaft entwickelt - haben sich ganz erstaunliche Anwen-
dungsmöglichkeiten bei der praktischen Arbeit mit EM ergeben. In der Land-
wirtschaft wird durch die schnelle Vermehrung nützlicher Mikroorganismen 
die Voraussetzung für gesunde Böden und ein optimales Pflanzenwachstum 
geschaffen. Im Haushalt können Effektive Mikroorganismen für die verschie-
densten Bereiche genutzt werden, als Reinigungsmittel, Verbesserung des 
Raumklimas und bei der Behandlung von Pflanzen. Wer mehr darüber erfahren 
möchte, ist herzlich eingeladen zum Vortrag am

Dienstag, den 27. September 2016 ab 19.30 Uhr im Gmoahaus Berganger

Vorher feiert die KLB um 19 Uhr einen Gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder in der Kirche in Berganger. Im Anschluss an den Vortrag findet die 
Jahreshauptversammlung der Kath. Landvolkbewegung statt. 
              Johanna Mühlfeld
                      Schriftführerin
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Kinder- und Jugendverein Baiern 
Am 22. April 2016 wurde eine neue Vorstandschaft gewählt!

Alle zwei Jahre stehen beim Kinder- und Jugendverein die Neuwahlen an. 
Die bisherige Vorsitzende Brigitte Hillebrand kandidierte nicht mehr für das 
Amt und somit stand ein Wechsel an der Spitze bevor. Ganz aus der Vor-
standschaft ausgeschieden ist Kathi Hofmann, die über viele Jahre den Verein 
tatkräftig unterstützt und geleitet hat. Besonders beim alljährlichen Kirtanudl-
backen werden wir Kathi sehr vermissen. Außerdem traten Sylvia Maier und 
Michaela Zellermayr nicht mehr an. Vielen Dank an alle für Eure Unterstützung 
in den letzten zwei Jahren.

Die neue Vorstandschaft:

stehend von links: Irene Schinnagl, Katharina Hagenrainer, Renate Hagenrainer, Andrea Hoiß, Susanne 
Buhr, Elli Kolbeck, Sonja Pendini, Brigitte Hillebrand
sitzend von links: Sonja Hagenrainer, Regina Kainz, Evi Maier, Veronika Stadler

1. Vorstand Evi Maier  (bisher 2. Kassier)
2. Vorstand Veronika Stadler  (wie bisher)
3. Vorstand Susanne Buhr  (bisher Kassenprüfer)
1. Kassier Andrea Hoiß  (neu)
2. Kassier Elke Schmid  (bisher 1. Kassier)
1. Schriftführer Renate Hagenrainer (wie bisher)
2. Schriftführer Irene Schinnagl  (wie bisher)
Kassenprüfer Sonja Hagenrainer (wie bisher)
Kassenprüfer Brigitte Hillebrand (bisher 1. Vorstand)
Beirat  Sonja Pendini  (wie bisher)
Beirat  Elli Kolbeck  (wie bisher)
Beirat  Regina Kainz  (neu)
Beirat  Katharina Hagenrainer (neu)
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Flohmarkt 2016 in Berganger

Der Flohmarkt findet dieses Jahr am 25. September 2016 statt. Beginn ist 
um 12 Uhr, rund um den Maibaum in Berganger. Für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich gesorgt. 

Anmeldungen bitte per mail an flohmarkt-baiern@gmx.de oder bei Elke 
Schmid, Tel. 905747. Bei schlechter Witterung muss der Flohmarkt leider 
entfallen.

Renate Hagenrainer
     Schriftführerin
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Trachtenverein Bairer Winkler e.V.
Maibaumaufstellen

Die Freude war groß, dass dieses Jahr in Antholing wieder ein Maibaum auf-
gestellt werden sollte. Die Familie Blasi Gerg aus Piusheim spendete den Baum 
und so wurde er im Winter umgeschnitten. 

Sein Quartier bezog der Baum am 2. April beim Binda in Pfleg. Dort wurde er 
für den großen Tag unter der Leitung von Jakob Baumann hergerichtet und 
gestrichen. Viele Stunden wurden beim Maibaum und vor allem im Mai-
baumstüberl verbracht. Am Christi Himmelfahrtstag war es dann soweit. Der 
Maibaum wurde zunächst zum Wirt nach Netterndorf gebracht. Von dort be-
wegte er sich um 12 Uhr, angeführt von der Bairer Musi und den Trachtenkin-
dern, zu seinem Standort nach Antholing. Auch dieses Jahr wurde der Baum 
von einem „Dieselross“ von Anton Hoiß, gezogen. Auf dem Kirchenparkplatz 
angekommen, waren schon die stärksten Männer der Gemeinde versammelt. 

Mit vereinten Kräften und unter der genauen Anleitung vom Schmid Jak 
wurde der Baum aufgestellt. Nachdem die Maibaumschilder und die Girlande 
angebracht waren, führten die Trachtenkinder noch einige Tänze auf. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Bairer Musi. 
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Trotz der etwas kühleren Temperaturen war auf dem Geßler-Hof fast kein 
Platz mehr zu finden. Für die deftigen Speisen sorgten Christian Zellermayr 
und Virgil Kosel, dazu ein gutes kühles Bier der Brauerei Maxlrain und danach 
konnte man sich an der Kaffee- und Kuchen-, sowie der Schmoiznudlbar 
der Schalkfrauen noch eine Nachspeis holen. Trotz der kalten Temperaturen 
machten sich die letzten Besucher erst spät am Abend auf den Nachhause-
weg.

Rosi Sigl

Alpenländische Maiandacht

Leider war der Altaraufbau am Friedhofskreuz umsonst, da das Wetter einfach 
nicht mitspielen wollte und wir somit die Alpenländische Maiandacht in der 
Kirche abhalten mussten. Unser Kurat Prechsl fand wieder die verbindenden 
Wort und machte die festliche Stunde zu einem Hochgenuß. Ein herzliches 
Vergelts Gott an die Mitwirkenden: der Huafnoglmusi, den Bairer Bläsern, den 
Bairer Alphornbläsern und dem Viergsang. Aus Brannenburg waren die Sulz-
berger Sängerinnen zu Gast, die mit Ihren Liedern die Maiandacht Besucher 
begeisterten. Ein Dankeschön auch an alle, die zum Gelingen der Maiandacht 
beigetragen haben. 

Mit dem Erlös der Sammlung (€ 922,-) wurde zuerst die Brotzeit der Mitwir-
kenden und Helfer, sowie die Gastgruppe bezahlt. Außerdem beteiligten wir 
uns mit € 200,- an der Restaurierung des Kreuzes am Alten Turm. Mit dem 
Rest des Geldes werden die Kerzenleuchter an den Seitenaltären renoviert 
und neue Sternsinger Kleidung genäht. Vielen Dank für die Spenden an alle 
Maiandacht Besucher.                       Rosi Sigl 
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Bairer Musi
Serenade am Alten Turm

Da beim Feuerwehrjubiläum sowohl Festgottesdienst am Alten Turm und 
Festzug in beständig vom Himmel fallendes Wasser fiel, kam am Nachmittag 
die Idee auf, doch am folgenden Donnerstag eine Serenade auf der noch un-
benützten Bühne am Alten Turm aufzuführen. Der Männerchor aus Berganger 
sagte ohne lange zu überlegen sofort zu. So kam der kunstvoll geschmückte 
alte Turm doch noch zu seinen Ehren. Ein bunt gemischtes Programm von der 
Klassik bis zu Udo Jürgens und von Beethoven bis zum gemeinsam vorgetra-
genen Bozner Bergsteigermarsch hat eine überaus positive Resonanz beim 
Publikum hervorgerufen. Ein Wiederholungsfall wird nicht ausgeschlossen.

Lenz Neuner
Schriftführer
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SMS-Tre� en in Netterndorf
Der Chef der Volksmusikpflege und des Volksmusikarchivs Oberbayerns Ernst 
Schusser erklärte Augen zwinkernd, dass das weltweit bekannte Kürzel SMS 
nicht als Short Message Service zu verstehen sei, sondern als „Singen Mit 
Senioren“.

Angesichts der vielen Grauhaarigen unter den 80 Sängerinnen und Sängern 
war dieser Titel weitgehend richtig. Auf Einladung von Anderl Widmann kam 
Ernst Schusser mit der „Frühschoppenmusi“ des Volksmusikarchivs schon zum 
dritten Mal zum Wirt nach Netterndorf. Es war aber keine Frühschoppenzeit, 
sondern ein „Volksmusikalischer Biergarten“ am Nachmittag des ersten Juli-
sonntags.

So erklangen im Schatten der Kastanienbäume zwei Stunden lang 15 volks-
tümliche Lieder, darunter beliebte bairische Wirtshauslieder. Einige Texte 
enthalten Dialektwörter, die kaum mehr gebräuchlich sind. So bewahren die 
launigen, manchmal etwas frivolen Lieder unseren bairischen Wortschatz. 

Drei Blechbläser, eine Gitarristin und taktangebend Ernst Schusser mit der 
Ziach begleiteten die muntere Sängerschar, gaben aber auch etliche Inst-
rumentalstücke zum Besten, wobei das Publikum mehrmals mit Löffeln an 
Biergläsern und Tassen den Takt schlagen durfte. So verging die Zeit wie im 
Flug. Ein höchst zufriedener Mitsänger sprach für alle den Schlusskommentar: 
„Hoffentlich kimt da Ernschtl naxts Johr wieda!“ 

Günter Staudter
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Soldaten- und Krieger-
kameradscha�  Berganger

Oldtimertreffen und Fahrzeugsegnung

Kemmts mit jung und oid und 
Euchere oidn Bulldogs, Autos, 
Motorradl, Mopeds, Schnauferl, 
Roller oder Radl nach Berganger.

Wir feiern am Sonntag, dem
28. August 2016, nach der 
Hl. Messe um ca. 9.30 Uhr mit 
Fahrzeugsegnung und Rundfahrt 
um Berganger.

Anschließend gibt’s im Biergarten der Dorfwirtschaft Berganger einen Früh-
schoppen mit Musik und den Bergangerer Goaßlschnoiza. Für Mittagessen 
und Kaffee mit hausgemachten Kuchen ist gesorgt. 

Nehmt Euch Zeit zum Zusammensitzen und Fachsimpeln über die Schnauferl 
oder einfach so zum Ratschen. Bei schlechtem Wetter fällt das Treffen leider 
ins Wasser.

Manfred Bradler
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Ausflug nach Landsberg

Unser heuriger Ausflug führte uns nach Landsberg am Lech. Bei einer Stadt-
führung besichtigten wir die Altstadt und Vieles drumherum. Nach dem Mit-
tagessen im Gasthof Hexenturm, waren widererwartend beim Verlassen der 
Lokalität doch noch alle Frauen da. (Aua, hab grod beim Schreiben an Schlag 
aufn Hinterkopf krieagt, woaß ned woher?). 

Anschließend besichtigten einige 
noch die Stadtpfarrkirche. Die 
mitgereisten Männerchormitglieder 
sangen spontan den „Engel des 
Herrn“, do homs ab geschaut und 
die Ohren gspitzt, die Touris und 
Landsberger.

Danach noch ein gutes Eis am 
Lechwehr. Weiterfahrt zum 
Augustiner am Wörthsee zum Kaffee und a paar scheene Halbe Bier. Beim 
Anblick des Sees konnte eine unserer Damen nicht wiederstehen und ging 
spontan zum Schwimmen. Aber nicht sie löste beim später aufziehenden 
Gewitter eine Rettungsaktion mit Hubschrauber und Wasserwachtsboot aus, 
sondern ein entkräfteter Steh-Paddler. Diese und noch andere Anekdoten 
kommen so bei unseren Ausflügen vor. Wer dies mal selbst miterleben möchte 
kann ja nächstes Jahr mit uns mitfahren. Unser oberstes Ausflugmotto ist ja, 
wie die meisten wissen, „Gemütlichkeit und Gemütlichkeit“.

                
Manfred Bradler

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL
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Veteranen- und Kriegerverein 
Baiern  
Liebe Kameraden,

der Veteranen- und Kriegerverein Großhöhenrain 
feiert im nächsten Jahr sein 150-jähriges Bestehen.

Zu diesem besonderen Anlass ist vom 
24. - 29. Mai 2017 ein fünftägiges Jubiläumsfest geplant. Für die Festschrift
werden wir am Sonntag, 11. September 2016, im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung in Höhenrain ein neues Vereinsfoto machen lassen.

Ich bitte euch zahlreich zu diesem Termin zu erscheinen, damit wir uns als 
großen, aktiven Verein präsentieren können. 

Euer Obmann
Gerhard Hagenrainer
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Redaktionsschluss
für die nächste

Ausgabe:

16. September 2016

Die Gemeinde gratuliert!
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Juli:
zum
60. Gunhild Hauck, Großrohrsdorf
65. Josef Weigl, Kleinrohrsdorf
65. Klaus Hartmann, Antholing
85. Gisela Voglrieder, Gailling
85. Maria Espertshuber, Antholing

August:
zum
65. Josef Weigl, Moos
65. Eva Kulicke, Großrohrsdorf
65. Jakob Kainz, Kleinesterndorf
75. Renate Rehbock, Berganger
75. Sylvester Schwaiger, Gailling

September:
zum
60. Anna Hufsky, Berganger
60. Maria Maier, Antholing
60. Heinrich Globisch, Berganger
60. Ottmar Dopfer, Piusheim
65. Renate Schlaghauer-Stelzl, Großesterndorf
65. Renate Englhart, Gailling
75. Anna Möseneder, Antholing
75. Kilian Huber, Berganger
80. Franz Huber, Berganger
80. Elfriede Lischka, Berganger
80. Josef Stoib, Netterndorf
90. Maria Eglseder, Jakobsbaiern






